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Damen Landesklasse Gr. 2

TUG Hofen : TSV Heimsheim 
Samstag, 26.03.2022, 17:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team der TSV Heimsheim

Im Spiel der Damen Landesklasse Gr. 2 traf die Mannschaft des TUG Hofen am vergangenen
Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Heimsheim. Die Gäste entführten bei ihrem
8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte
Lena Noack. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Noack und Noack, die in allen Einzeln und
im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Das Doppel
zwischen Schäuffele / Schmidt und Noack / Bolay endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspielerinnen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Noack / Bolay
endete. In toller Verfassung präsentierten sich Fritz / Knoll im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Noack / Smit. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicole
Schäuffele besiegelte danach dagegen mit einem 3:1 gegen Liana Bolay einen Punkt für ihr Team.
Die siegbringende Taktik fehlte indessen dann Martina Fritz bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lena
Noack von Beginn an. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Cynthia Schmidt Marlene Smit
in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Einen Zähler für die Gäste musste
Dorothea Knoll am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Katharina Noack hinnehmen. Beim
Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen des TUG Hofen und TSV Heimsheim in die Box. Zwei
Sätze lang fand Nicole Schäuffele gegen Lena Noack das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahentin
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 8:11, 11:8, 11:9, 11:9 gewann. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Noack mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Martina Fritz gegen Liana
Bolay. Nichts auszurichten hatte Cynthia Schmidt bei ihrem 0:3 gegen Katharina Noack. Da war final
wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 2:7. Kaum gefährdet war
indessen der 3:0-Erfolg von Dorothea Knoll am Nachbartisch gegen Marlene Smit. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Cynthia Schmidt die Begegnung gegen Lena Noack letztlich mit 1:3 verlor. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TUG Hofen die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 4:8 bei 2 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Heimsheim erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:2. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TUG Hofen

Doppel: Schäuffele / Schmidt 0:1, Fritz / Knoll 0:1 
Einzel: N. Schäuffele 1:1, M. Fritz 0:2, C. Schmidt 1:2, D. Knoll 1:1 

 TSV Heimsheim
Doppel: Noack / Bolay 1:0, Noack / Smit 1:0 
Einzel: L. Noack 3:0, L. Bolay 1:1, K. Noack 2:0, M. Smit 0:2


